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Hochschule Aalen 5®*e®,

Fakultdt Wirtschaftswissenschaften
Studiengang Wirtschaftsinformatik

Name:

Matrikel-Nr.:

An den Vorsitzenden des Priifungsausschusses
des Studienbereichs Internationale Betriebswirtschaftslehre

ERKLARUNG
(§24 der Studien- und Priifungsordnung der Hochschule Aalen)

Ich erklare hiermit, dass mein Prifungsanspruch weder im Studiengang Wirtschaftsinformatik der
Hochschule Aalen noch in einem vergleichbaren Studiengang an einer Hochschule im
Geltungsbereich des Grundgesetzes nicht endgiiltig erloschen ist.

ERKLARUNG
(8§27 Abs. 1 der SPO der Hochschule Aalen)

Ich versichere hiermit, dass ich meine Bachelorarbeit mit dem Titel

selbstandig verfasst und keine anderen, als die von mir abgegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt
habe.

Datum der Ausgabe der Bachelorarbeit:

Datum der Abgabe der Bachelorarbeit:

Erstgutachter:

Zweitgutachter:

Aalen, den

Unterschrift des Studierenden:




FAKULTAT WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN
STUDIENGANG Wirtschaftsinformatik

ANGABEN ZUR ZEUGNISAUSSTELLUNG

VOR- UND ZUNAME des Studierenden MATRIKEL-NR.:

Falls mehrere Vornamen vorhanden sind und diese im Zeugnis erscheinen sollen, bitte alle

angeben!

Ich beantrage hiermit folgende Angaben in mein BACHELORZEUGNIS mit aufzunehmen:

ZUSATZFACHER

Aufnahme von ZUSATZFACHERN ins Bachelorzeugnis:

In mein Bachelorzeugnis sollen gemaf § 37 der Studien- und Prifungsordnung neben den nach § 38
aufzunehmenden Studienergebnissen auch die Noten der fir die nachstehend aufgeflihrten
Zusatzfacher erbrachten Prufungsleistungen aufgenommen werden.

Nr. des Prufungsfaches |Name des Prufungsfaches Note

AALEN, DEN ..o

Unterschrift des Studierenden



Hochschule Aalen

Studiengang Wirtschaftsinformatik

ANGABEN DIPLOMA SUPPLEMENT

Falls Sie zusétzliche Angaben, die die unten genannten Punkte betreffen, in
Ihrem Diploma Supplement mit aufnehmen lassen méchten, sollten Sie dieses
Formular mit Ihrer Bachelorarbeit abgeben. Falls keiner der Punkte zutrifft,
mluissen Sie dieses Formular nicht abgeben.

Name:

Matrikel Nr.:

Semestersprecher

von SS/WS

Vorname:

SPO-Vers.:

bis SS/WS

Mitglied in Fachschaft / Senat / ASTA + USTA / Fakultatsrat

von SS/WS
von SS/WS
von SS/WS

von SS/WS

Tutorien
von SS/WS

von SS/WS

Auslandstudium

von SS/WS

Universitat:

Land:

Aalen, den

bis SS/WS

bis SS/WS

bis SS/WS

bis SS/WS

bis SS/IWS

bis SS/WS

bis SS/WS

Unterschrift Student / -in



Hochschule Aalen

ANTRAG AUF EXMATRIKULATION

Studiengang

Studienschwerpunkt

Name, Vorname

Geburtsdatum, -ort, -land

Staatsangehorigkeit

Matrikelnummer
Anschrift
Telefon, E-Mail

Exmatrikulationsgrund Studiengangswechsel innerhalb der Hochschule Aalen (WI)
Aufgabe des Studiums (AU)

Hochschulwechsel (WE)

Nicht erfolgte Riickmeldung (NR)

Verlust des Priifungsanspruchs (ST)

Uberschreitung Grundstudium/Regelstudienzeit (ST)
Fehlender Krankenversicherungsnachweis (SO)

Prufung nicht abgeschlossen (KP)

Beendigung Studium nach Prufung (SE)

OOOO0O0O0o0ono

Exmatrikulation zum

Wir informieren Sie darlber, dass wir mit lhnen als ehemaligem Mitglied der Hochschule auch weiterhin in
Verbindung bleiben méchten und die zu diesem Zweck erforderlichen Daten weiter verarbeiten.
e |hre Daten werden nach Exmatrikulation intern in eine Alumni-Datenbank Gbernommen.
e |hre Daten werden nach Exmatrikulation in das Alumniportal der Hochschule Aalen tibernommen.
(Das Alumniportal der Hochschule Aalen wird 2014 online geschaltet. Sie werden hieriiber zeitnah via E-Mail informiert.)
Gem. 8§ 12 Abs. 1 S. 3 Landeshochschulgesetz kdnnen Sie jederzeit widersprechen. Sofern Sie dies bereits
jetzt tun mochten, streichen Sie diesen Absatz bitte deutlich durch.

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Von den umseitig abgedruckten Rechtsvorschriften habe ich
Kenntnis genommen.

(Datum, Unterschrift)

Loschung der Verbindlichkeiten:

Chipkarte eingezogen Oia

Bibliothek

Akademisches Auslandsamt

Studiengang (ggf. separater Laufzettel)

Sofern Sie im Rahmen eines Kooperations-

studienganges an einer weiteren Hochschule

eingeschrieben sind bendétigen Sie zusatzlich

den Entlastungsvermerk der Bibliothek der

Kooperationshochschule

Zurlick an das Studiengangsekretariat zur Ausstellung der Exmatrikulationsbescheinigung.



-
Hochschule Aalen g® e

Veroffentlichungsvertrag

zwischen

im Folgenden ,Autor”

und der

Hochschule Aalen — Technik und Wirtschaft — Beethovenstrale 1, 73430 Aalen

ausfuhrende Einrichtung: Hochschulbibliothek; daher im Folgenden ,Hochschulbibliothek®

§ 1 Vertragsgegenstand

Vertragsgegenstand ist das vom Autor verfasste Werk
mit dem Titel:

- im Folgenden “Werk” genannt.

Der Autor bestatigt, dass alle im Werk enthaltenen
Schriften und Darstellungen wissenschaftlicher oder
technischer Art (Zeichnungen, Pléne, Karten, Skizzen,
Tabellen sowie sonstige Darstellungen) ausschlief3lich
ihm zustehen und versichert, dass er allein berechtigt
ist, Uber die urheberrechtlichen Nutzungsrechte am
Werk zu verfugen. Bestehen beim Autor Bedenken
oder Zweifel bezilglich Inhaberschaft oder
Verfugungsbefugnis beziglich Teilen des Werks oder
dem Werk als Ganzen, so hat er die
Hochschulbibliothek hiertiber unverziglich schriftlich
zu informieren.
[0 Die Veroffentlichung ist ausschlie8lich im
Hochschulnetz erlaubt.
O] Die Verdffentlichung istim Hochschulnetz und im
Internet erlaubt.

Abschlussarbeiten  kénnen auf Wunsch eines
Unternehmens Zugriffsbeschrankungen unterliegen:

[0 Das Werk ist nicht gesperrt und kann ohne
Zeitverzug verdffentlicht werden.
[0 Das Werk unterliegt einer Sperrfrist bis zum
Erst nach Ablauf der
Sperrfrist wird das Werk veréffentlicht.

§ 2 Veroffentlichungsberechtigte Werke

Vertffentlicht werden kdénnen  wissenschaftliche
Arbeiten, Abschlussarbeiten und sonstige
Verdffentlichungen von Angehdrigen der Hochschule.
Die Hochschulbibliothek behélt sich das Recht vor,
eine Veroffentlichung abzulehnen.

§ 3 Leistungen und Pflichten der
Hochschulbibliothek

Die Hochschulbibliothek verpflichtet sich, im Rahmen
ihrer technischen und organisatorischen
Mdoglichkeiten, das Werk zu speichern und im
Hochschulnetz und — bei entsprechender Einwilligung
des Autors gem. 8 1 — Uber internationale Netze
offentlich zuganglich zu machen. Ein mit einer
Sperrfrist versehenes Werk wird erst nach Ablauf der
Sperrfrist verdffentlicht.

Bei Verdffentlichungen von Studierenden und
Absolventen ist die Verdffentlichung ausschlief3lich
maoglich, sofern eine schriftliche
Publikationsempfehlung des Betreuers oder der
Studiengangsleitung vorliegt (siehe Seite 2).

Die Hochschulbibliothek ergreift im Rahmen ihrer

technischen Mdoglichkeiten  die notwendigen
MaRRnahmen zur Sicherung der inhaltlichen
Unversehrtheit des verdffentlichten Werks im
internationalen Datenverkehr und stellt im Falle

notwendiger Datenmigrationen die inhaltliche Integritat
der Daten sicher.

Die Hochschulbibliothek sorgt — bei entsprechender
Einwilligung des Autors gem. § 1 — fur die Aufnahme
des Werkes in die lokalen, regionalen und nationalen
Kataloge.

Die Hochschulbibliothek Ubernimmt die
Pflichtablieferung des Werkes in digitaler Form an die
Deutsche Nationalbibliothek in Frankfurt/M und

Leipzig und die baden-wirttembergischen
Landesbibliotheken soweit dies gesetzlich
vorgeschrieben ist.

Die  Hochschulbibliothek  verpflichtet  sich, in

angemessener Weise auf die Urheberrechte des
Autors des Werks hinzuweisen.

Die Hochschulbibliothek ist berechtigt, Dritte mit der
Erfullung ihrer Leistungen und Pflichten nach 8§ 3 zu
beauftragen.

§ 4 Rechteeinradumung und Belehrung

Der Autor rdumt der Hochschulbibliothek das Recht
ein, das Werk zu speichern, zu vervielféltigen, es in
andere Datenformate zu migrieren und es im
Hochschulnetz und — bei entsprechender Einwilligung
des Autors gem. 8 1 — Uber internationale Netze
offentlich zuganglich zu machen.



Die Hochschulbibliothek ist berechtigt, die Daten zum
gleichen Zweck an die Deutsche Nationalbibliothek in
Frankfurt/M  und Leipzig - als nationale
Pflichtexemplarbibliothek - an die baden-
wirttembergischen Landesbibliotheken, an das
Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Wiurttemberg in
Konstanz weiterzugeben. Die genannten Institutionen
sind i.S.d. 8 4 Absatz 1 im gleichen Umfang berechtigt
wie die Hochschulbibliothek.

Die Hochschulbibliothek ist berechtigt, auf ihre Kosten
eine Druckversion des Werkes zu erstellen und
dauerhaft in ihrem Bestand zu archivieren.

Dem Autor bleibt es freigestellt, Gber sein Werk auch
anderweitig zu verfligen, solange damit keine
Einschrankung der in diesem Vertrag eingeraumten
Rechte der Hochschulbibliothek verbunden ist. Der
Autor wird darliber belehrt, dass die elektronische
Publikation eine spatere anderweitige Verdffentlichung
erschweren oder verhindern kann.

Eine Veranderung des Werks nach dem Zeitpunkt der
Veroffentlichung ist ausgeschlossen.

Da die Hochschulbibliothek mit der Verdffentlichung
des Werkes keine wirtschaftlichen Interessen verfolgt,
erhalt der Autor von der Hochschulbibliothek keine
Vergttung.

§ 5 Regelungen fiir ,,Print On Demand*

Die Hochschulbibliothek ist berechtigt, Nutzern eine
vollsténdige Kopie des Werkes in gedruckter Form
(print-on-demand) fiir den privaten Gebrauch i.S.d. §
53 UrhG zu Uberlassen.

Die Hochschulbibliothek ist nicht berechtigt, das Werk
kommerziell zu verwerten. Kostenerstattungen und
Gebuihren auf Grundlage der Gebuhrensatzung der
Hochschule Aalen gelten nicht als kommerzielle
Nutzung.

Unterschrift Autor

, den

Die Hochschulbibliothek ist berechtigt, Dritte mit der
Erflllung dieser Dienstleistung zu beauftragen.

§ 6 Datenlibergabe

Die Daten des Werks werden der Hochschulbibliothek
in publikationsfahiger Form im PDF-Format online auf
den Hochschulschriftenserver der Hochschule Aalen
Uberspielt.

§ 7 Haftung, Schadenersatzanspriiche

Der Autor stellt die Hochschule Aalen bzw. die
Hochschulbibliothek von jeglichen
Schadenersatzanspriichen frei, die er aufgrund von
Verletzungen von Urheber-, Verwertungs-, Marken-
oder sonstigen Rechten Dritter zu verantworten hat.

Der Autor ist verantwortlich fiir den Inhalt seines
veroffentlichten Werkes.

Fir Stérungen innerhalb der Datennetze sowie fiir
eventuelle Veranderungen der Daten wahrend der
Datenferniibertragung Ubernimmt die
Hochschulbibliothek keine Haftung.

§ 8 Vertragsdauer, Kiindigung
Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.

Grundsétzlich ist eine nachtragliche Léschung eines
verdffentlichten Werkes nicht vorgesehen. Aus
wichtigem Grund ist eine Kindigung des Vertrages
und damit die Loschung des verdffentlichten Werkes
mit einer Frist von 6 Wochen zum Quartalsende
moglich. Einen wichtigen Grund stellen dabei
insbesondere zwingende rechtliche Griinde, wie bspw.
Plagiatsverfahren oder die versehentliche
Verdoffentlichung von Geschéfts- oder
Betriebsgeheimnissen dar. Die Kindigung muss
schriftlich erfolgen. Die Kosten fur den in diesem Fall
entstehenden Arbeitsaufwand werden dem Autor in
Rechnung gestellt.

Publikationsempfehlung zum Verdffentlichungsvertrag fiir das Werk - Betreuer / Studiengangsleitung

Als Betreuer des oben genannten Werkes stimme ich der Veréffentlichung des Werkes durch die

Hochschulbibliothek

O im Hochschulnetz zu.
[0 im Hochschulnetz und im Internet zu.

Name:

Fakultat / Studiengang:

Unterschrift Betreuer / Studiengangsleitung

Aalen, den




	ZUSATZFÄCHER



